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Alte Geheimnisse entdeckt: Die
faszinierende Geschichte des

Keltenbiers am Federsee
Entdecken Sie im Federseemuseum die Welt der Kelten
und ihr überraschendes Bier! Lesen Sie mehr über die

archäologischen Funde und die Nachstellung des
historischen Keltenbiers. Tauchen Sie ein in die Geschichte

und den Geschmack vergangener Zeiten.

Federseemuseum: Ein Blick in die Welt der
Kelten und ihres Bieres

Das Federseemuseum überrascht die Besucher mit einer
faszinierenden Ausstellung, die einen Einblick in die keltische
Trinkkultur bietet. Museumsleiter Ralf Baumeister führt die
Besucher durch die Ausstellung, die auf Erkenntnissen aus
umfangreichen archäologischen Untersuchungen basiert. Dabei
wird deutlich, dass gefundene Speisereste in Tontöpfen nicht
nur Nahrungsmittel darstellten, sondern auch Grundlagen für ein
bierähnliches Getränk bildeten.

Dank moderner Technologie konnte nachgewiesen werden, dass
die gefundenen „Speisereste“ aus gekeimter und gemahlener
Gerste sowie Flüssigkeit bestanden, die bereits alle Schritte der
Bierherstellung durchlaufen hatte. So zeigt sich, dass das
Brauen von Bier bereits vor Tausenden von Jahren praktiziert
wurde.

Interessant ist die Tatsache, dass die Kelten das Bierbrauen im
großen Maßstab vorangetrieben haben. Archäologische und
naturwissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass bereits in



früheisenzeitlichen Siedlungen das Brauen von Bier eine
wichtige Rolle spielte.

Um die keltische Bierkultur wieder aufleben zu lassen, wandte
sich das Federseemuseum an Frank Bittner, Betreiber der
Mikrobrauerei „Gigelbräu“ in Biberach. Bittner gelang es, ein
Keltenbier nach 2500 Jahren wiederherzustellen. Mit Zutaten wie
Wasser, Gersten- und Weizenmalz, Honig, Hopfen, Mädesüß,
Minze und Hefe kreierte er drei Biersorten mit unterschiedlichem
Alkoholgehalt und Aromaprofilen.

Die eindrucksvolle Verkostung der Keltenbiere im
Federseemuseum begeisterte die Besucher. Von einem starken
„Kelten Braggot“ bis zu einem bitteren „Pale Ale“ und einem
fruchtigen „New England IPA“ boten die Biere einen Einblick in
die vielfältigen Geschmackswelten der keltischen Braukunst.

Die Veranstaltung im Federseemuseum zeigte deutlich, dass die
Kelten nicht nur Meister im Bierbrauen waren, sondern auch
eine reiche Trinkkultur pflegten. Die Rekonstruktion des
Keltenbiers ermöglicht es den Besuchern, einen historischen
Genuss zu erleben und einen Einblick in die faszinierende Welt
der Kelten zu gewinnen.
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